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Trassieren und Abstecken von Straßen und Bahnen
mittels Fahrdiagramm

(Schluß)

Und nun gehen wir über zur Lösung der drei gebräuchlichsten
Kreisaufgaben durch das Diagramm unter Verwendung von Stützlinien-
Zügen ohne und mit Hilfslinien, je nach Lage des Hauptzuges und der
Genauigkeitsanforderung. Die Hilfslinien sind für innenliegende Kreise
als Winkelhalbierende, für außenliegende Kreise als gleichschenklige
Außendreiecke aufzuführen. Winkel und Seiten sind leicht zu rechnen,
die Längendifferenzen werden aus der Bogenmitte nach den End-Tan-
genten, wo sie unschädlich wirken, ausgeschoben. Will man ohne Hilfslinien

auskommen, so wird der gegebene Kreisradius R je nach der
Stützlinieneinlage um den mittleren Querabstand vergrößert oder
verkleinert angesetzt und beim Abstecken entsprechend berücksichtigt:

1. Aufgabe: Gegeben: R 35 m; die Endtangenten-Richtung durch
P, und der Kreispunkt P3. - Gesucht: der Bogenanfang BA und die
nötigen Querabstände auf die Stützlinien P,-P3. - Die Diagramm-Bedingung

lautet: Die ± Summe der Flächendifferenzen zwischen der
schiefen Geraden einerseits und den horizontalen Stützlinien anderseits
muß gleich 0 sein.

Die schiefe Gerade i?36 wird mit Beginn auf der Horizontalen
durch P, (Axe) zuerst nach Augenmaß eingesetzt, darauf die Differenzflächen

planimetrisch gerechnet und die Fehlsumme auf die Bogenlänge
gleichmäßig verteilt. Alsdann wird die schiefe Gerade JR35 um den
berechneten Betrag parallel verschoben und durch eine Kontrollrechnung
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